
Plagiatsprüfung 

Die EZfPS widmet sich voll und ganz der Aufrechterhaltung der höchsten akademischen und 

ethischen Standards. Wenn festgestellt wird, dass ein Artikel gegen die allgemeine 

Publikationsethik verstößt und ein Plagiat, eine Verletzung des Urheberrechts darstellt oder 

woanders gleichzeitig zur Veröffentlichung eingereicht oder bereits veröffentlich wurde 

(doppelte Einreichung), wird der Bewertungsprozess beendet, und das abgelehnte 

Aufsatzmanuskript wird an den Autor zurückversandt. Zudem erhalten davon betroffene 

Autor_innen Einreichungsverbot bei der EZfPS für ihre weiteren Manuskripte. Alle 

eingereichten Aufsatzmanuskripte werden vor der Peer-Review-Prozess einer sorgfältigen 

Plagiatsprüfung mit einer entsprechenden Software unterzogen. Die Plagiatsscore darf den 

maximalen Wert von 10% nicht übersteigen.  

 

 


